
Herzlichen Dank 

 

All unseren Sponsoren und Gönnern 

die uns in der Saison 2008 unterstützen. 
 

 

Spielorte und –Zeit 

 
Neuhausen Trottentheater Freitag 07.3.2008 

 Samstag 08.3.2008 

 Freitag 14.3.2008 

 Samstag 15.3.2008 

 

Spielbeginn immer um 20:15 Uhr / Türöffnung um 19:00 Uhr 

Eintrittspreis:  CHF 20.— 

Ab Januar 2008 Vorverkauf im Büro 

GemeindeWerkhofgebäude Neuhausen 052 674 22 99 

Offen: Mittwoch 10:00 – 11:00 Uhr 

            Mittwoch – Freitag 15:00 – 17:00 Uhr 

E-Mail: ticket@neuhausen.ch 

 

Mehrzweckhalle Stetten Samstag 29.03.2008 

(Chränzli SVP) 

Spielbeginn um 20:00 Uhr / Türöffnung um 18:00 Uhr 

Eintrittspreis: CHF noch nicht bekannt 

keine Reservationen möglich 

 

Restaurant Rheintal, Flurlingen Freitag 04.04.2008 

Eintrittspreis: CHF 20.-- 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lustspiel in 3 Akten 

von Fritz Klein 

nach einer Idee von Ulla Kling 



Das cha jo heiter wärde 
 

Ob das wohl gut geht, wenn zwei 

grundverschiedene Grossmütter gleichzeitig 

auftauchen, um an der Taufe des gemeinsamen 

Enkelkindes teilzunehmen! Vor allem, wenn in 

der Wohnung des jungen Ehepaares zu wenig 

Platz vorhanden ist für die Uebernachtung. Und 

der frischgebackene Grossvater kommt genau so 

unerwartet zu Besuch wie der arbeitsscheue 

Bruder des jungen Vaters. 

Nachdem die beiden „Omas“ das ganze Haus 

auf den Kopf gestellt haben, wünschen sich 

Toni und Barbara nichts sehnlicher, als endlich 

wieder alleine zu sein. Aber wie bringt man die 

eigene Familie wieder zur Wohnung heraus?? 

Ein turbulentes Lustspiel, gespickt mit 

zahlreichen Pointen. 
 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spass 

 

 

Personen 
 

Toni Seiler  Markus Landolt 

Gemeindeangestellter 

 

Barbara Seiler  Rebekka Stihl 

Seine Frau 

 

Harry Seiler  Daniel Steinemann 

Sein Bruder 

 

Gisela  Erika Kölla 

Freundin von Harry 

 

Rosa Seiler  Regina Gysel 

Seine Mutter 

 

Leo Seiler  Paul Künzli 

Sein Vater 

 

Leni Sager  Isabella Zellweger 

Schwiegermutter 

 

Pfarrer  Henry Brückel 

 

Hinter der Bühne 
Regie:  Fredy Bachmann 

Souffleuse:  Annie Engeler 

Technik:  Stephan Kaufmann 

Bühnenbau  Stephan Kaufmann 

Bühnenbild:  Silvia Demmerle 

Maske:  Erika Kölla 


